
1. Sprechstunden im Rathaus
 
Öffnungszeiten 

Montag – Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag, 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 

V d K 

Dienstag, 08. September 2009 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 

* * * * * * * * * * * * 
2.  Schuljahresbeginn 2009/2010 

 
Der 1. Schultag im neuen Schuljahr ist Dienstag, der 15. 
September 2009 . Die Busse verkehren planmäßig. Unter-
richtsbeginn ist für alle bisherigen Schüler 7:45 Uhr. Für die 
Kinder, die neu in der 1. Jahrgangsstufe bei uns beginnen, 
starten der Unterricht und die Informationen zum Schulanfang 
für die Eltern um 8:00 Uhr. 

Am 1. Schultag ist kein Pausenverkauf. 

Der Gottesdienst für alle Klassen findet um 10:00 Uhr in der 
Kirche in Bärnfels statt.  

Nach Unterrichtsende um 11.00 Uhr werden die Schüler mit 
dem Bus zurückgefahren. 

Abfahrt der Busse nach dem derzeitig gültigen Fahrplan des 
OVF: 

Linie1 

Sorg ab 06:55 
Dörfles 06:57 
Haselstauden 07:01 
Untertrubach Ort 07:03 
Untertrubach, Abzw. Affalterthal  07:04 
Wolfsberg Sportplatz 07:05 
Wolfsberg Ortsmitte  07:06 
Ziegelmühle  07:08 
Hackermühle 07:09 
Neudorfer Höhe 07:15 
Neudorf 07:16 
Obertrubach 07:20 
Bärnfels Schule 07:23 

Linie 2 

Herzogwind Mitte   07:27 
Hundsdorf  07:29 
Geschwand, Fa. Eberle  07:33 
Geschwand, Ort  07:34 
Bärnfels, Schule   07:39 
 
Fahrten zu weiterführenden Schulen 

Die Busfahrpläne zu den weiterführenden Schulen, u. a. in 
Ebermannstadt, können in der Gemeindeverwaltung eingese-
hen werden. 
 

* * * * * * * * * * * * 
3.  Bekanntmachung der Satzung über Auf-

wendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feu-
erwehren 

 
Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren 

Die Gemeinde Obertrubach erlässt aufgrund von Art. 28 Abs. 
4 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG)  folgende 

Satzung: 

§ 1 

Aufwendungs- und Kostenersatz 

(1) Die Gemeinde erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 1 und 
2 BayFwG Aufwendungsersatz für folgende Pflichtleis-
tungen ihrer Feuerwehren: 

1. Einsätze, 
2. Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 

BayFwG), 
3. Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung 

oder Fehlalarmen. 
Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen 
Umfang abgerechnet. 

(2) Die Gemeinde erhebt Kostenersatz für die Inanspruch-
nahme ihrer Feuerwehren zu folgenden freiwilligen Leis-
tungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG): 

Amtliche Bekanntmachungen  

 
 

Ausgabe Nr. 09/2009 vom 03.09.2009 



 

1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen 
Pflichtaufgaben der Feuerwehren gehören, 

2. Überlassung von Gerät und Material zum 
Gebrauch oder Verbrauch. 

Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme 
der Feuerwehr. 

(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet 
sich nach den Pauschalsätzen gemäß der Anlage zu die-
ser Satzung. Für den Ersatz von Aufwendungen, die nicht 
in der Anlage enthalten sind, werden Pauschalsätze in 
Anlehnung an die für vergleichbare Aufwendungen fest-
gelegten Sätze erhoben. Für Materialverbrauch werden 
die Selbstkosten berechnet. 

(4) Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von Werkfeuer-
wehren entstehen (At. 15 Abs. 6 Satz 2 BayFwG), werden 
unabhängig von dieser Satzung geltend gemacht. 

§ 2 

Schuldner 

(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des 
Aufwendungsersatzes nach Art. 28 Abs. 3 BayFwG. 

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuer-
wehr willentlich in Anspruch genommen hat. 

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner. 

§ 3 

Fälligkeit 

Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach 
Zustellung des Bescheids zur Zahlung fällig. 

§ 4 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 

Obertrubach, 07.08.2009 

gez.: Müller  

Müller, 1. Bürgermeister 

Anlage  

zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsät-
ze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren 

Verzeichnis der Pauschalsätze) 

Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den 
jeweiligen Sachkosten (Nummern 1 und 2) und den Personal-
kosten (Nummer 3) zusammen. 

1. Streckenkosten 

Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilome-
ter Wegstrecke für 

a) ein Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF)    3,45 € 
b) ein Löschgruppenfahrzeug LF 10/6     5,71 € 

2. Ausrückestundenkosten 

Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten 
und Ausrüstung abzugelten, die zwar zu Fahrzeugen gehören, 
deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte Wegstrecke 
beeinflusst werden. Für angefangene Stunden werden bis zu 
30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestun-
denkosten erhoben. 

Die Ausrückestundenkosten betragen, berechnet vom Zeit-
punkt des Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus bis 

zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens, je Stunde für 

a) ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF   66,86 € 
b) ein Löschgruppenfahrzeug LF 10/6  95,44 € 

3. Personalkosten 

Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. 
Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus dem Feuerwehrge-
rätehaus bis zum Wiedereinrücken anzusetzen. Für angefan-
gene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übri-
gen die ganzen Stundenkosten erhoben. 

Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender 
wird folgender Stundensatz berechnet: 20,00 € 

(Aufwendungsersatz für den Einsatz ehrenamtlicher Feuer-
wehrdienstleistender wird verlangt, weil der Gemeinde Kosten 
auch für diesen Personenkreis entstehen, beispielsweise 
durch Erstattung des Verdienstausfalls (Art. 9 Abs. 3 
BayFwG), des fortgezahlten Arbeitsentgelts (Art. 10 BayFwG) 
oder durch Entschädigungen nach Art. 11 BayFwG. Wegen 
Art. 28 Abs. 4 Satz 2 BayFwG kann bei der Berechnung des 
Aufwendungsersatzes für Pflichtaufgaben nicht der gesamte 
Personalaufwand angesetzt werden.) 

Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 
Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden erhoben je Stunde Wachdienst 
für einen ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden 11,40 €. 

* * * * * * * * * * * * 
4. Kleine Infoserie der Abfallberatung des 

Landkreises Forchheim zur Einführung des 
Gelben Sacks ab 2010 
 

Teil 3  Was kommt  in den Gelben Sack hinein? 

…. Verpackungen, Verpackungen, und nur Verpackungen! 
Konkret: alle Kunststoffverpackungen (z.B. Margarinebecher, 
Spülmittelflaschen), Aluminiumverpackungen (z.B. Tuben und 
Joghurtdeckel), Weißblechdosen und Verbundverpackungen 
(wie Getränkekartons und Suppentüten); das alles sind die so 
genannten Leichtverpackungen, die Sie bisher getrennt nach 
Wertstoffart in die rot, gelb, silbern oder schwarz gekenn-
zeichneten Einzelcontainer auf den Wertstoffhöfen geben. 

Vorsicht: oft wird der Gelbe Sack als der „Plastik- oder ‚Kunst-
stoffsack“ im Sinne von einem Sammelsack für Plastik be-
zeichnet. Das ist falsch! Nicht alles, was aus Plastik ist, 
darf in den Gelben Sack!!!  
Warum? Bei den Verpackungen ist die Kunststoffzusammen-
setzung einigermaßen einheitlich und somit für das Recycling 
geeignet. Zudem finanzieren die Verpackungshersteller die 
Verwertung, sie finanzieren aber nicht die Entsorgung von 
Plastikstühlen oder Kunststoffsieben. 

Was darf also nicht rein? Negavtivbeispiele: Plastikschüssel, 
Zahnbürste, Spielzeug, Isoliermaterialien wie Dämmstyropor 
oder Schaumgummi, Klarsichthüllen, Videokassetten oder 
Elektrogeräte. Dass Restmüll (Windeln) oder verschmutzte 
Abdeckfolien nichts im Gelben Sack zu suchen haben, sollte 
sich von selbst verstehen! 
Und:  Verpackungen aus Glas und Papier dürfen nicht mir in 
den Gelben Sack. Für Papier gibt es ja die Papiertonne, für 
Glasverpackungen stehen auch weiterhin die öffentlichen 
grünen, braunen und weißen Altglascontainer zur Verfügung. 
Gewerbliche und große Transportverpackungen können Sie 
Ihrem Lieferanten der Ware wieder mitgeben. Übrigens: der 
Gelbe Sack, den es 2010 landkreisweit geben wird, wird vier-
wöchentlich abgeholt. 

Nächste Folge: Was passiert mit dem Gelben Sack 

* * * * * * * * * * * * 



5.  Energiesprechstunde: Donnerstag, 24. Sep-
tember 2009  Landratsamt Forchheim 

 
Die Energie-Infostelle des Landkreises Forchheim lädt am Do, 
24. September 2009 zwischen 13 und 17 Uhr wieder zur kos-
tenlosen Energiesprechstunde in die Dienststelle 
Löschwöhrdstraße 5 in Forchheim ein. Dort gibt es Informatio-
nen zu den aktuellen finanziellen Fördermöglichkeiten, zur 
Nutzung erneuerbarer Energien (Solarthermie, Photovoltaik, 
Biomasseanlagen wie Pellets- und Hackschnitzelanlagen, 
Geothermie), zu Heizungsmodernisierung und Wärmedäm-
mung. Für die individuelle Bürgerberatung rund ums Thema 
Energiesparen steht an diesem Tag als Experte Herr André 
Heim vom Energieberaternetzwerk der Energieagentur Ober-
franken zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich , bitte verein-
baren Sie einen Beratungstermin bei der Energie-Info des 
Landkreises unter Tel. 09191 / 86-505. 
Zusätzlich bietet die Energieagentur unter der Telefonnummer 
0180/5363180 eine spezielle Energie-Hotline an. Dort kann 
man sich von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie 
Mittwoch und Donnerstag von 16.00 bis 20.00 Uhr ausführlich 
zu allen Energiefragen informieren. Die Telefonberatung 
selbst ist kostenfrei, es fällt lediglich eine Telefongebühr in 
Höhe von 14 Cent pro Minute an. Das Expertenteam der Hot-
line setzt sich zusammen aus Mitarbeitern der Energieagentur 
sowie unabhängigen Energieberatern. 

* * * * * * * * * * * * 
6. Ländliche Entwicklung – Neuordnungsver-

fahren Kirchenbirkig, Trägweis und Weiden-
loh, Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth 

 

Vorläufige Besitzeinweisung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken vom 06.08.2009 

Bekanntgabe 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Betei-
ligten zum 01.10.2009 in den Besitz der neuen Grundstücke 
vorläufig eingewiesen und die sofortige Vollziehung angeord-
net (§§ 65, 66 FlurbG; § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO). 

Die vorläufige Besitzeinweisung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken vom 06.08.2009 ist in der Verwal-
tung der Gemeinde Obertrubach, Teichstraße 5, 91286 Obert-
rubach, vom 16.09.2009 mit 30.09.2009 niedergelegt und 
kann dort während der Dienststunden eingesehen werden. 

* * * * * * * * * * * * 
7. Ländliche Entwicklung – Neuordnungsver-

fahren Kirchenbirkig, Trägweis und Weiden-
loh, Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth 

 

Feststellung der Wertermittlungsergebnisse 

Bekanntgabe 

Die durch Sachverständige verstärkten Vorstände der Teil-
nehmergemeinschaften Kirchenbirkig, Trägweis und Weiden-
loh hatten die Ergebnisse der Wertermittlung am 18.10.2007 
festgestellt. 

Eine Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaften Kir-
chenbirkig, Trägweis und Weidenloh über die Feststellung der 
Wertermittlungsergebnisse mit Rechtsbehelfsbelehrung, der 
Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung und der 
Wertermittlungskarten, auf die sich die Feststellung bezieht, 
sind in der Verwaltung der Stadt Pottenstein, Forchheimer 
Straße 1, 91278 Pottenstein, vom 16.09.2009 mit 16.10.2009 
zur Einsichtnahme ausgelegt und können dort während der 
Dienststunden eingesehen werden. 

* * * * * * * * * * * * 

8.  Kletter-Informationszentrum 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

bereits wiederholt haben wir darüber berichtet, in Obertrubach 
ein Kletter-Informationszentrum zu schaffen. Die Finanzie-
rungsfragen sind in der Zwischenzeit im Wesentlichen geklärt. 
Der Hauptteil wird aus Mitteln des sog. Konjunkturprogramms 
gefördert werden. Weitere Teile finden vermutlich Berücksich-
tigung beim EU-Programm Leader in ELER.  

In der Sitzung am 05. August 2009 hat nunmehr das beauf-
tragte Büro landimpuls aus Regenstauf die Planung vorge-
stellt, die nach eingehender Diskussion und verschiedenen 
geringen Anpassungen das einmütige Votum des Gemeinde-
rates fand. 

Nun möchten wir auch der Bevölkerung dieses Projekt vorstel-
len. Hierzu laden wir Sie zu einer Informationsveranstaltung 
am  

Donnerstag, den 10. September 2009, 19.00 Uhr im Ra t-
haus Obertrubach 

sehr herzlich ein und würden uns über Ihr Kommen und somit 
auch Interesse an diesem Vorhaben sehr freuen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
9.  Hinweiße zu Straßensperrungen 
 
Anlässlich des autofreien Sonntags ist die B 470 zwischen 
Forchheim und Pottenstein für alle Kraftfahrzeuge am Sonn-
tag, den 06. September 2009 von 07:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
gesperrt. Auch die Strecke der Staatsstraße 2191 zwischen 
Behringersmühle Richtung Waischenfeld bis zur Kreisstraße 
BT 35 Einmündung Rabeneck ist gesperrt. Das Teilstück B 
470 Pottenstein – Behringersmühle sowie das Teilstück 
Staatsstraße 2191 ist während der gesamten Sperrung frei für 
Radfahrer und Fußgänger – somit ganztags autofrei! 

Auf der für den Marathonlauf benutzten Strecke sind die 
Fahrbahnen ab 07:00 Uhr jedoch auch für Radfahrer u nd 
Fußgänger gesperrt! Eingezeichnet ist dies auf dem F lyer, 
der allen Gemeinden zur Verfügung gestellt wurde. 

Start für den Marathon ist in Forchheim, Parade-
platz/Nürnberger Straße, Ziel ist Ebermannstadt nach einer 
Schleife bei der Sachsenmühle. Nach Beendigung des Lau-
fes, maßgeblich ist der „Besenwagen“, wird die Strecke 
Stadtmitte Forchheim bis Reuth einschließlich Abzweigung 
nach Wiesenthau wieder für den allgemeinen Kraftfahrzeug-
verkehr freigegeben, diese Strecke  ist somit nach dem Mara-
thon nicht autofrei!  

Die Strecke B 470 Reuth ab Einmündung St 2236 Richtung 
Ebermannstadt wird nach dem Besenwagen etappenweise für 
den autofreien Sonntag für Radfahrer und Fußgänger freige-
geben. Dies wird ab ca. 11:00 Uhr der Fall sein. 

Gleiches gilt für die Strecke Sachsenmühle – Ebermannstadt. 
Ab ca. 15:00 Uhr wird dieses Teilstück ebenfalls für Radfahrer 
und Fußgänger freigegeben; maßgeblich ist auch hier der 
hinter dem letzten Läufer fahrende „Besenwagen“, der die 
Strecke erst freigibt! 

Wer vorher hier läuft oder mit dem Rad oder Skates f ährt, 
kann die Teilnehmer des Marathons sowie die Helfer ge-
fährden! Den Ordnungskräften ist hier unbedingt Fol ge zu 
leisten! 

Die Innenstadt Forchheim ist für alle Fahrzeuge (auch Radfah-
rer) von 07:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr im Bereich der Laufstre-
cke (Paradeplatz/Nürnberger Straße, Äußere Nürnberger 
Straße, Hans-Böckler-Straße, Daimler-Straße, Diesel-Straße, 



Willy-Brandt-Allee, Theodor-Heuss-Allee, Eisenbahnbrücke, 
Bayreuther-Straße, Reuther-Straße) gesperrt. 

Verkehrstechnische Fragen zur Straßeüberquerung, Sperrung 
etc. werden beantwortet unter Tel. 09191/86-326. Fragen zum 
Marathon? Info 09191/708112 oder www.fs-marathon.de 
Autofreier Sonntag allgemein: 09191/86102 bzw. am Mara-
thonsonntag unter 09194/723460 

* * * * * * * * * * * * 
10. Feldgeschworene der Gemarkung Kleinge-

see für den Bereich Bärnfels 
 
Der Kreis der Feldgeschworenen für den Bereich Bärnfels der 
Gemarkung Kleingesee wurde erweitert. Bei einer Ende Juni 
d.J. stattgefundenen Sitzung wurden Herr Helmut Röhrer und 
Herr Alfred Fleischmann, beide wohnhaft in Bärnfels zu neue 
Felsgeschworene bestellt und anschließend durch Bürger-
meister Müller vereidigt.  

In einer weiteren Sitzung der Felsgeschworenen Ende Juli d.J. 
wurde Herr Erhard Ruder zum neuen Obmann sowie Herr 
Helmut Röhrer zum stv. Obmann gewählt.  

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

* * * * * * * * * * * * 
11. Preisbeileger für Trubachtalkatalog 

Die Tourist-Info bereitet derzeit die Aktualisierung des tabella-
rischen Preisbeilegers für die kommende Saison vor. Alle 
bisher in dieser Broschüre aufgenommenen Vermieter werden 
angeschrieben. Gästezimmervermieter, die darin noch nicht 
aufgenommen waren und Interesse an einem Eintrag haben, 
möchten sich bitte bis 18. September 2009 mit der Tourist-
Info, Frau Müller, 09245/98813 in Verbindung setzen. 

* * * * * * * * * * 
12. Baumaßnahmen 
 
In den letzten Wochen wurden verschiedene Baumaßnahmen 
begonnen und zum Teil bereits auch umgesetzt. Weitere Vor-
haben stehen in Kürze an. Hierüber wollen wir kurz informie-
ren. 
 
a) Wanderweg von der Alten Küche zum Parkplatz Therapeu-
tischer Wanderweg 

Bisher verlief entlang der Kreisstraße ein Trampelpfad, der nur 
im Gänsemarsch begangen werden konnte. Nun wurde im 
Rahmen einer Naturparkmaßnahme (Förderung 50 %) dieser 
Wegeabschnitt so verbreitert, dass Wanderer nebeneinander 
laufen können und auch die Benutzung, z.B. mit einem Kin-
derwagen problemlos möglich ist. Dadurch erfuhr dieser Wan-
derweg eine wesentliche Verbesserung. 
 
b) Gebäudeabbruch und Verbreiterung am Hundsdorfer Weg 
in Obertrubach 

Nachdem durch die Gemeinde das Gebäude Hundsdorfer 
Weg Nr. 6 erworben werden konnte, erfolgte vor einigen Wo-
chen dessen Abbruch. Durch den gemeindlichen Bautrupp-
wurde die Fahrbahn etwas verbreitert. Dadurch konnte die 
Engstelle im Hundsdorfer Weg wesentlich entschärft werden. 
Eine spätere Förderung dieser Maßnahme im Rahmen des 
Bayerischen Städtebauförderungsprogramms ist sicher ge-
stellt.  
 
c) Sanierung eines Teils der Verbindungsstraße von Herzog-
wind nach Hundsdorf 

Durch den gemeindlichen Bautrupp wurde vor einigen Wo-
chen mit den Sanierungsarbeiten begonnen. Teilweise links 
und rechts der Fahrbahn werden Rasengittersteine zur Festi-

gung der Seitenbereiche eingebaut. Anschließend erfolgt eine 
Komplettteerung. Urlaubsbedingt sind die Arbeiten derzeit 
unterbrochen. In Kürze wird die Baumaßnahme fortgesetzt. 
 
d) Verbesserungen an Wanderwegen 

Durch den Instandsetzungstrupp des Naturparkvereins wurde 
kürzlich der Wanderwegabschnitt zwischen dem Anwesen 
Grießinger bis zum Kinderspielplatz in Obertrubach (Ortsaus-
gang Richtung Wolfsberg) verbessert. Augenblicklich sind 
derartiger Arbeiten am Wanderweg Gründleinstal am Ortsrand 
von Bärnfels im Gange. 
 
e) Löschwasserbehälter am Kohlberg in Obertrubach und 
Felssicherung Wolfsberg 

Mit den Arbeiten zum Einbau eines Löschwasserbehälters am 
Kohlberg in Obertrubach (oberhalb des früheren Gemein-
schaftshauses) wird in Kürze begonnen werden. Ebenfalls 
werden in den nächsten Wochen Felssicherungsarbeiten am 
Ende des Oberen Berges in Wolfsberg durch eine Spezialfir-
ma aus Würzburg aufgenommen. 

* * * * * * * * * * 
Aus dem Gemeinderat 
 
Bei der letzten Sitzung vor der Sommerpause Anfang August 
war der Gemeinderat besonders mit der Vorstellung eines 
Entwurfs für das geplante Kletter-Informationszentrum be-
fasst. Nach den Vorstellungen des planenden Büros landim-
puls aus Regenstauf soll dieses Vorhaben neben einer um-
fassenden Informationseinrichtung auch ein Kletter- und Na-
turerlebnisgelände umfassen. Auch im Bereich der Kneipp-
Anlage sollen weitere Informationstafeln aufgestellt werden 
und u. U. auch die frühere Fördereinrichtung der Wasserver-
sorgung Obertrubach (Widder) anschaulich dargestellt wer-
den. Die Gesamtkosten sind mit ca. 235.000 € veranschlagt, 
wovon rd. 200.000 € aus Mitteln des Konjunkturpaketes mit in 
Aussicht gestellten 60 % subventioniert werden.  
 
Das Projekt wird in einer eigenen Veranstaltung der Bevölke-
rung am 10. September 2009 vorgestellt. Auf die diesbezügli-
che Bekanntmachung in diesem Amtsblatt wird verwiesen. 
 
Im weiteren Sitzungsverlauf beriet das Gremium die im Zu-
sammenhang mit der 2. Auslegung des Flächennutzungspla-
nes mit integriertem Landschaftsplan eingegangen Äußerun-
gen der Fachbehörden. Infolge dabei beschlossener Ände-
rungen und auch noch verschiedener offener Punkte, die 
weitere Gespräche mit dem Landratsamt Forchheim erforder-
lich machen, ist eine weitere Beratung und nochmalige 3. 
Auslegung notwendig. Zu gegebener Zeit werden wir hierüber 
im Amtsblatt informieren. 
 
Zudem beschloss der Gemeinderat, bei der Regierung von 
Oberfranken einen Förderantrag zur Felsfreistellung (Durch-
forstung und Auslichtung) für den an der Gemeindeverbin-
dungsstraße von Wolfsberg nach Geschwand gelegenen Teils 
des der Waldkorporation Geschwand gehörenden Grundstü-
ckes (Rückseite der Burgruine Wolfsberg) einzureichen. Auch 
wurde eine neue Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und andere Leistungen der Feuerwehren 
verabschiedet. Die darin enthaltenen Kostensätze wurden 
entsprechend den Vorschlägen des Bayerischen Gemeinde-
tages angepasst. 

* * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 



 
 

Erste-Hilfe-Kurs 
 

Der Arbeiter-Samariter-Bund im Landkreis Forchheim führt am 

Samstag, 29.08. und am 
Sonntag, 30.08.2009 

einen Lehrgang in Erster Hilfe durch. Dieser Lehrgang ist 
erforderlich zum Erwerb des Führerscheins der Klassen C, D 
und E (früher Klasse 2); er gilt jedoch auch für alle anderen 
Führerscheinklassen. 
Der Kurs beginnt jeweils um 9:00 Uhr und endet um ca. 16:30 
Uhr. Die Kursgebühr beträgt 35,- €. Veranstaltungsort ist das 
Gebäude des ASB in Forchheim, Friedrich – Ludwig – 
Jahn – Str. 9.  
Eine Anmeldung ist unter der Telefonnummer 09191/19212 
erwünscht. 

Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
 
Der Arbeiter-Samariter-Bund im Landkreis Forchheim führt am 

Samstag, 12.09.2009 

einen Lehrgang in lebensrettenden Sofortmaßnahmen am 
Unfallort durch. Dieser Lehrgang ist erforderlich zum Erwerb 
des Führerscheins der Klassen A, B, L, M und T (früher 1, 3, 4 
und 5). 
 
Der Kurs beginnt um 9:00 Uhr und endet um ca. 16:30 Uhr. 
Die Kursgebühr beträgt 25,- €. Veranstaltungsort ist das Ge-
bäude des ASB in Gräfenberg, Reuthgasse 7 ( an der B 2 ). 

* * * * * * * * * * * * 
„Braucht mein Kind spezielle Kindernah-
rungsmittel“ oder „Gesundheit aus meinem 
Hausgarten“ 
 

Diese Themen und viele weitere interessante Bereiche wer-
den mit den Teilnehmern an der Landwirtschaftsschule, Abtei-
lung Hauswirtschaft besprochen und beurteilt. 

Die hauswirtschaftliche Fachschule am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Bamberg bietet einen anschau-
lichen Praxis- und Theorieunterricht.  

Die Teilzeitschule startet im Oktober mit einem neuen Semes-
ter. 

An zwei Tagen in der Woche – voraussichtlich Dienstag und 
Mittwoch – lernen die Studierenden alles was „Mann oder 
Frau“ benötigt, um einen privaten Haushalt professionell zu 
führen. 

In die Teilzeitschule können Teilnehmer/innen aufgenommen 
werden, die 

·  ein Abschlusszeugnis einer Berufsschule oder eines 
gleichwertigen Bildungsganges und eine 
·  abgeschlossene Berufsausbildung außerhalb der 
Hauswirtschaft mit Berufserfahrung besitzen. 
Ausnahmen sind möglich. 

Nach bestandener Prüfung im Fach Berufsausbildung und 
Mitarbeiterführung erhalten die Studierenden die Ausbilder-
eignung.  

Pflichtfächer im Rahmen der Teilzeitschule sind z.B. auch 
Ernährung und Gesundheit, Wirtschaftslehre des Haushalts, 
die praktischen Fächer Küchenpraxis sowie Haus- und Textil-
praxis, und einige weitere Fächer. 

Auskünfte zur Fachschule 
in Teilzeitform erteilt die 
Schulleiterin Frau 

Hauswirtschaftsoberrätin 
Sigrid Gebhardt, Tel 0951 
/ 8687 -33 am Amt für 
Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in 
Bamberg, Schillerplatz 
15. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 

 

 

Allen neuen Land- und Forstwirtschafts-Azubis einen  
guten Start ins Berufsleben! 

 
LBG- AZUBI-Quiz startet in die zweite Runde – die Teilnahme 
lohnt sich, denn wertvolle Preise warten auf die Gewinner 

Für manche geht es erst am 1. September los, andere haben 
bereits zum 1. August die Schulbank mit dem Arbeitsplatz 
getauscht. Damit der Start in den Beruf und das weitere Arbei-
ten – sei es im Rahmen des BGJ oder danach auf dem Aus-
bildungsbetrieb - von Anfang an sicher und unfallfrei klappt, 
stehen die LBG-Sicherheitsberater allen Auszubildenden, aber 
auch den Lehreltern und den Lehrkräften an den berufsbil-
denden Schulen im Bereich Land- und Forstwirtschaft natür-
lich gerne für Beratungsgespräche zur Verfügung. Im Rahmen 
der LBG-Ausbildungsinitiative in Franken und Oberbayern 
kommen die extra dafür geschulten LBG-Mitarbeiter auch 
gerne an die Berufsschulen und wirken gerne bei der Unter-
richtsgestaltung zum Beispiel im Rahmen von Projekttagen 
mit. 

„Im Internet unter www.fob.lsv.de (im Bereich Prävention / 
Unfallverhütung / Für angehende Land- und Forstwirte / Ich 
bin Auszubildender) haben wir für unsere Nachwuchs-
unternehmerinnen und –unternehmer einen eigenen Bereich 
eingerichtet, in dem sie sich ausführlich über den wichtigen 
Bereich Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz in der Land- 
und Forstwirtschaft informieren können. Dort wartet auch 
unser AZUBI-QUIZ mit zehn Fragen zur Arbeitssicherheit 
darauf, von schlauen Köpfen gelöst zu werden – die Antwor-
ten lassen sich natürlich aus den Informationen für Euch auf 
unserer Homepage erarbeiten “, lädt Reinhold Watzele, Leiter 
des Dienstleistungszentrums Prävention der LBG Franken 
und Oberbayern, alle neuen Azubis zum Besuch des LSV-
Internetauftritts ein. „Habt Ihr die Fragen richtig gelöst und ist 
das Glück bei der Verlosung auf Eurer Seite, dann könnt Ihr 
zum Beispiel wieder eine wertvolle komplette PSA-Schutz-
ausrüstung gewinnen – wie beim letzen Mal Bernd Lauterbach 
aus Selb. 

Zur Teilnahme berechtigt sind alle Auszubildende in der Land- 
und Forstwirtschaft sowie Berufsschulklassen im Rahmen von 
schulischen Projekten. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 
 

Die Land - und forstwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft 

Franken und Oberbayern informiert: 

Nichtamtliche Informationen 
 



Schulanfänger:  
Den neuen Schulweg zur Hauptverkehrszeit üben 
 
Noch sind es ein paar Wochen bis zum Beginn des neuen 
Schuljahres. Doch Eltern von Erstklässlern sollten schon jetzt 
mit ihren Kindern den Schulweg üben. Darauf weisen der 
Bayerische Gemeindeunfallversicherungsverband und die 
Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. GUVV / Bayer. LUK) 
hin, die zuständig für die gesetzliche Schülerunfallversiche-
rung in Bayern sind.  
„Für viele Schüler, insbesondere die Grundschüler, ist der 
Schulweg ein gefährlicher Parcours“, sagt Elmar Lederer, 
Geschäftsführer des Bayer. GUVV und der Bayer. LUK. Allein 
im Jahr 2008 sind nach seinen Angaben in Bayern1 rund 
18.800 Schülerinnen und Schüler auf dem Schulweg Opfer 
von zum Teil schweren Verkehrsunfällen geworden. Neun 
Schüler starben dabei.  

Schulanfänger müssen sich an gefährlichen Stellen sicher 
fühlen, zum Beispiel an viel befahrenen oder unübersichtli-
chen Kreuzungen. Sie müssen allmählich auch lernen, mit viel 
Verkehr zurechtzukommen: „Üben Sie deshalb mit Ihrem Kind 
den Weg mehrmals unter realen Bedingungen, also auch 
morgens im vollen Berufsverkehr“, rät Lederer. Am späteren 
Vormittag oder am Wochenende sind die Straßen für ein 
wirklichkeitsnahes Schulwegtraining oft zu ruhig.  

Schulwegtraining – Tipps für Eltern:  

·  Benutzen Sie Ampeln und Fußgängerüberwege, soweit 
möglich.  

·  Überprüfen Sie, ob Ihr Kind am Bordstein anhält, Blickkon-
takt mit den Auto- oder Fahrradfahrern sucht und die Ge-
schwindigkeit von Fahrzeugen abschätzen kann. 

·  Vorsicht bei abbiegenden Lkw; lieber stehen bleiben und 
den Lkw vorbeilassen.  

·  Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzeitig los – Kinder 
werden unter Zeitdruck unaufmerksam und unvorsichtig.  

·  Sorgen Sie für helle Kleidung und Reflektoren, damit Ihr 
Kind besser gesehen wird.  

·  Bringen Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule? Dann 
schnallen Sie Ihr Kind vorschriftsmäßig an und setzen Sie 
es an einer sicheren Stelle ab, am besten auf der richtigen 
Straßenseite.  

 
Lieber den längeren Schulweg, wenn er sicherer ist 

Die kürzeste Strecke vom Elternhaus zum Schultor ist nicht 
immer die sicherste. Lassen sich mit einem etwas längeren 
Weg Gefahrenquellen umgehen, sollten Eltern diesen „Um-
weg“ für ihr Kind aussuchen.  

* * * * * * * * * * * * 
Veranstaltungen 
05.09. 15.00 Wolfsberg, 16. Kinderfeuerwehrtag der Frei-

willigen Feuerwehr Wolfsberg, Sportgelände 
Wolfsberg 

10.09. 13.00 Obertrubach, Fahrt mit der Nostalgiebahn 
Kunnerla, Ausflugserlebnisfahrt durchs Tru-
bachtal mit Einkehr (auf Wunsch Kaffeepau-
se, Einkehr in Brauerei oder Brennerei - 
Kosten für Einkehr nicht im Preis inbegrif-
fen), ca. 3-4 St., Mindestteilnehmer 10 Pers., 
Anmeldung bis einen Tag vorher, Günther 
Brendel, Ottenhof, Tel.: 09244/1646 

12.09.  Obertrubach, Mountainbike-Tour für An-
spruchsvolle, mind. 4 Personen, Jan Schne-
delbach, Anmeldung Tourist-Info Obertru-
bach oder 0170/7314707 

                                                      

 

13.09.  Obertrubach, Pfarrfest, Kirchplatz St. Lau-
rentius 

19.09.  Wolfsberg, Vereinsausflug der Freiwilligen 
Feuerwehr Wolfsberg und des Fränkischen 
Schweiz Vereins Wolfsberg 

25.09. 19.00 Wolfsberg, Wein- und Bremserfest,Vereine 
der Altgemeinde Wolfsberg im Sportheim 
Wolfsberg 

25. – 
27.09. 

 Bärnfels, Herbstkerwa, TSC Bärnfels 1970 
e.V., Sportheim TSC Bärnfels 

27.09.  Obertrubach, MB-Wochenende Südliche 
Fränkische Schweiz, 2.Tour: Obertrubach-
Pretzfeld-Walberla-Großenohe-Obertrubach, 
ca. 60-70 km, 56,00 € je Teilnehmer, Bi-
ke+Snow Seyferth 

* * * * * * * * * * * * 
 

W i r  
g r a t u l i e r e n :  
 

Anna Arnold , Herzogwind 11 am 04.09. 
zum 70. Geburtstag 

Johann Greller , Geschwand 94 am 04.09. 
zum 72. Geburtstag 

Ludwig Maier , Wolfsberg 45 am 05.09. zum 80. Geburtstag 

Hermann Dößel , Bärnfels-Dorfstr. 45 am 09.09. zum 70. 
Geburtstag 

Luise Eckert , Geschwand 75 am 09.09. zum 70. Geburtstag 

Georg Hofmann , Geschwand 127 am 09.09. zum 76. Ge-
burtstag 

Kunigunde Egloffstein , Dörfles 12 am 10.09. zum 75. Ge-
burtstag 

Loni Zellmann , Untertrubach 2 am 10.09. zum 72. Ge-
burtstag 

Johann Funk , Hundsdorf 2 am 13.09. zum 83. Geburtstag 

Maria Brendel , Geschwand 52 am 15.09. zum 80. Geburtstag 

Anna Strötz , Herzogwind 15 am 15.09. zum 88. Geburtstag 

Johann Wiesheier , Geschwand 77 am 15.09. zum 70. Ge-
burtstag 

Georg Arzt , Geschwand 65 am 16.09. zum 83. Geburtstag 

Kuni Lang , Bärnfels-Schäfhof 12 am 22.09. zum 89. Ge-
burtstag 

Barbara Dörfler , Wolfsberg 42 am 24.09. zum 84. Geburtstag 

Kunigunda Dümler , Hundsdorf 13 am 24.09. zum 77. Ge-
burtstag 

Hedwig Reichel , Trubachtalstr. 3 am 24.09. zum 73. Ge-
burtstag 

 

 

Zur Goldenen Hochzeit  am 05.09. 
gratulieren wir sehr herzlich Herrn 
Klaus Haberer und Frau Ingrid 
Haberer , Herzogwind 28. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 
 
 



Gottesdienste und Veranstaltungen in Affalter-
thal und Bieberbach 
 

Affalterthal 

06.09. 10.00 Uhr, Gottesdienst 

13.09. 10.00 Uhr, Gottesdienst 

15.09. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

16.09. 14.30 Uhr, Aktiv-Nachmittag des Mittwochs-Cafes 

20.09. 10.00 Uhr, Gottesdienst, Kindergottesdienst 

27.09. 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Feier des Abendmahls    
mit Kindern, kein Kindergottesdienst 

29.09. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

Bieberbach 

06.09. 09.00 Uhr, Gottesdienst 

13.09. 09.00 Uhr, Gottesdienst 

16.09. 20.00 Uhr, Bibelstunde 

20.09. 09.00 Uhr, Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kindergottesdienst 

27.09. 09.00 Uhr, Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kindergottesdienst 

30.09. 20.00 Uhr, Bibelstunde 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tag des offenen Denkmals 
am 13. September 2009 
 

Dormitz, Bauernhaus und Hofhaus mit ehemaliger Mikw e, 
Hauptstraße 16 

9 - 18 Uhr 

Dormitz, Gasthaus Zum grünen Baum,  

Hauptstraße 13 

11 - 17 Uhr 

Gräfenberg, Kommunales Brauhaus, Bahnhofstraße 9  

13 - 17 Uhr 

Gräfenberg, Manfred-Meier-Scheune , Ecke Kasber-
ger/Hubertusstraße 

ab 11 Uhr  
 

Gräfenberg, Stadtführung, Treff: Ecke Kasber-
ger/Hubertusstraße (Manfred-Meier-Scheune)  

14 und 16 Uhr  

Gräfenberg, Stadttor , Am Gesteiger 3 http://www.tag-des-
offenen-
denkmals.de/denkmalpics/1188837579348_large.jpg 

11 - 15 Uhr  

Gräfenberg, Thuisbrunn, Brauerei Seitz, Haus-Nr. 11 

normal geöffnet, Führungen um 10 und 16 Uhr 

Neunkirchen, Ermreuth, Synagoge und jüdisches Muse-
um, Wagnergasse 8  

14 - 17 Uhr  

Unterleinleiter, Schlosspark, Am Schlossberg 1-5 

13 - 18 Uhr  

Weißenohe, Benediktinerkloster, Klosterstr. 14/16 

10-18 Uhr 

* * * * * * * * * * * * 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Wir sind nachts aktiv …  

und machen Abitur! 

 

�  Sie planen Ihren beruflichen Aufstieg 
oder eine berufliche Neuorientierung 

�  Sie fühlen sich jung genug, um Neues 
zu wagen. 

 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, 
das Abitur nachzuholen. 

 

Schreiben Sie uns oder rufen sie uns an: 
Erzbischöfliches Abendgymnasium , 

Karmelitenplatz 1 – 3, 96049 Bamberg, Tel. 0951 – 57624, 
e-mail: direktorat@theresianum.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HERBSTGOLDENER-
SONNTAG-MARKT IN 

GÖßWEINSTEIN 
 

am 20.09.2009, ab 10.00 Uhr, in 
der Viktor-von-Scheffel-Straße 

 
Parkmöglichkeiten bestehen u.a. am Friedhofs-Parkplatz, am Haus 
des Gastes (Verkehrsamt) und an der Schule. 

Das abwechslungsreiche Angebot der ca. 30 Fieranten 

erstreckt sich über  

·  Bekleidungsartikel (Schürzen, Strumpfwaren, Unterwäsche, 
Trachtenmode), Modeaccessiores, Schuhe 

·  Haushaltswaren, Lederpflege 
·  Geschenkwaren, Trendartikel, Uhren 
·  Dekoartikel 
·  50-Cent-Artikel 
·  Süßwaren, gebrannte Nüsse aller Art 
·  Gewürze, Kräuter, Tee, Wela-Suppen 
Frisches Holzofenbrot, Bio-Produkte, Obst & Gemüse, Käsespe-

zialitäten, Dosenwurst, Konfitüren 

Medizinische Hilfe  
Unfall, Vergiftung, Lebensbedrohende Erkrankun-
gen, Krankentransport 

 

Notruf 
19 222 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen , zu deren 
Behandlung man sich normalerweise an den Hausarzt 
wenden würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
01805 / 191212 

 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr  in 
der Praxis erreichbar. 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenend-
ausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpra-
xen in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite 
Praxis können Sie auch unter Tel. 0921/761647 abrufen. 

 

05./06.09. ZA Kupfer-Gelbhardt Huberta, Adelsgasse 
26, 91336 Heroldsbach 

12./13.09. Dr. Leder Jean, Nürnberger Str. 22a, 91301 
Forchheim 

19./20.09. Dr. Lochner Ferdinand, Hauptstr. 5, 91320 
Ebermannstadt 

26./27.09. Dr. Loh Franz, Jahnstr. 5, 91090 Effeltrich 

 

Redaktionsschluss  für Veröffentlichungen im nichtamt-
lichen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
24.09.2009, 10.00 Uhr.  Später eingehende Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Ausgabe 
erscheint am 01.10.2009. 



 

 
 
 
 
Spielvereinigung Obertrubach 
 
Die Spielvereinigung Obertrubach dankt allen Helferinnen und 
Helfern, die durch ihren vorbildlichen Einsatz zu einer rundum 
gelungenen Kirchweih beigetragen haben. 

Außerdem gilt unser Dank folgenden Firmen die durch Ihre 
Spende die Kirchweih unterstützt haben: 

Elektro-Distler, Obertrubach 
Sanitär- und Heizungsbau-Distler, Pottenstein 
Edi´s Fahrschule, Bärnfels 
Metzgerei Frieser, Neudorf 
Fenster und Türen Lodes, Pommer 
Bäckerei Müller, Obertrubach 
Heizungskundendienst Müller, Herzogwind 
Specific-Bau Müller, Obertrubach 
Fliesen Neuner, Obertrubach 
Bau- und Möbelschreinerei Prütting, Hiltpoltstein 
Schreiner- und Zimmerei Röhrer, Bärnfels 
Schmetterling Reisen, Geschwand  
Getränke Thürmer, Herzogwind  
Fliesen Wiegärtner, Bärnfels 
 
Die Vorstandschaft 

gez. Roland Chlebowski  
1. Vorstand 

* * * * * * * * * * * * 
Gemeinde-Vereinsschießen 
1.Schützenmeister Ludwig Funk bedankte sich bei der 
Pokalverleihung des Gemeinde-Vereinsschießen für die 
rege Teilnahme. 
Den Wanderpokal gewann die FF Obertrubach mit 534 
Ringen. Sowie für die Meistbeteiligung 30 Ltr. Bier. Der 
Beste Einzelsiegen mit 96 Ringen Georg Habermann 
aus Herzogwind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
Freundeskreis VS Obertrubach e. V.  

 

Einladung  

Zur Jahreshauptversammlung des 
Freundeskreis VS- Obertrubach e.V. 
am Mittwoch, den 30.September 2009 um 19.30 Uhr 
in der Pension „Leistner“ in Obertrubach. 

 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Bericht Schriftführer 
3. Bericht Kassiererin 
4. Bericht Vorstand 
5. Entlastung der Kasse und Vorstandschaft 
6. Bildung Wahlausschuss 
7. Neuwahlen 
8. Grußworte 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft 
des Freundeskreis VS- Obertrubach e.V. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Kreuzweihe in Hundsdorf 
 

Im Mai d.J. wurde das in Hundsdorf stehende Kreuz beschä-
digt. So wurde der Steinsockel komplett zertrümmert und 
somit unbrauchbar und das Eisenkreuz tw. zerbrochen. 
Rechtzeitig zur Hundsdorfer Kerwa haben nun eine Reihe von 
Ortsbürgern sich um die Instandsetzung und Wiedererrichtung 
angenommen. Am Kerwa-Sonntag konnte nun das Kreuz im 
Rahmen eines von Hochwürdigen Herrn Pfarrer gehaltenen 
Gottesdienstes wieder geweiht werden. 

 

Das Foto zeigt Hochwürdigen Herr Pfarrer Werner Wolf mit 
seinen Ministranten sowie das wieder errichtete Kreuz. 

Der Bürgerschaft von Hundsdorf ist für diese Arbeit Dank und 
Anerkennung auszusprechen. 

* * * * * * * * * * * * 

 

 

 

 

 

 



 

Terminübersicht der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim für das III. Quartal 2009 

Beratungen für Unternehmer/innen durch Wirtschafts-
experten der Aktivsenioren  
kostenlose Einzelberatungen à ca. 45 min. 

Termin: Mittwoch, 02. September 2009 , ab 9.00 Uhr stündli-
che Termine 
Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim, Gebäude G,     Eingang Torstraße, 1. Stock 

Termin: Mittwoch, 07. Oktober 2009 , ab 9.00 Uhr stündliche 
Termine 
Ort: Landratsamt Außenstelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 
91320 Ebermannstadt, Besprechungszimmer im 1. Oberge-
schoss 

Anmeldung bitte bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 
09191/86-508 oder E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-
fo.de  
 
Innovationsberatungstag in Forchheim  

Termin: Dienstag, 15. September 2009,  10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr, stdl. Termine 
Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim, Veranstaltungsraum St. Gereon 
Folgende Berater stehen Ihnen an diesem Tag zur Verfügung: 
Herr Peter Kartmann, Innovationsberatungsstelle bei der LGA 
Nürnberg: 
Bayerische Technologieförderprogramme. 
Herr Phuc-An Tran, Innovationsoffensive Ostbayern bei der 
IHK Bayreuth für Oberfranken: Förderprogramme des Bundes. 

Anmeldung bitte bis 08.09.2009 unter Tel. 09191/86-508 oder 
E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de  

GRÜBELN - kostenlose Workshops für Existenzgrün-
der/innen  
Kurs mit sechs Workshops zu allen gründungsrelevanten 
Themen  

Kurs III/09  
Termine: 
1. Workshop: Mittwoch, 16. September 2009  
2. Workshop: Mittwoch, 23. September 2009  
3. Workshop: Mittwoch, 30. September 2009  
4. Workshop: Mittwoch, 07. Oktober 2009  
5. und 6. Workshop: wird in der Gruppe später vereinbart   
jeweils von 9.00 bis 12.30 Uhr  
Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim, Gebäude G, Eingang Torstraße, 1. Stock  

Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsförde-
rung unter Tel. 09191/ 86-509 oder E-Mail an: 
wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de  

Beratungen der IHK für Gründer/innen und Unternehme n 
kostenlose Einzelberatungen à ca. 30 min.  

Termin: Dienstag, 22. September 2009 jeweils ab 9.00 Uhr 
halbstündliche Termine 
Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim, Gebäude G, Eingang Torstraße, 1. Stock  
Termin: Dienstag, 20. Oktober 2009 jeweils ab 9.00 Uhr 
halbstündliche Termine 
Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim, Gebäude G, 
Eingang Torstraße, 1. Stock 

Anmeldung bitte bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 
09191/86-508 oder E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-
fo.de  

WiR – Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim  
WiR setzt auf Tourismus  

Termin: Dienstag, 22. September 2009,  15.30 Uhr 
Ort: Hotel Trubachtal, Badstr. 131, 91349 Egloffstein 
Thema: Rechtsfragen im gewerblichen Beherbergungsbetrieb 
mit Rechtsanwalt Rainer Noll 

Nähere Informationen bei der Wirtschaftsregion Bamberg-
Forchheim unter Tel. 0951/9649-145 oder im Internet 
www.wir-bafo.de 

Änderungen vorbehalten! 
Weitere Beratungstermine und Auskünfte erhalten Sie bei der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 / 86-
508 oder E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de sowie im Internet 
unter www.landkreis-forchheim.de 

* * * * * * * * * * * * 

   
Leitung: 

Sylvia Müller, Bärnfels 64, 91286 Obertrubach 

Für alle Kurse und Seminare ist eine vorherige Anmel -
dung notwendig! 

Anmeldung und Zahlung der Gebühr ab Dienstag, 
15.09.2009 

Sylvia Müller, Gemeindeverwaltung, Tel. 09245/988-13 

Anmeldung verpflichtet zur Entrichtung der Gebühr! 

NEU: Ab diesem Semester können Sie sich zu allen Kursen 
der VHS des Landkreises über  

das Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de.  

Selbstverständlich ist aber auch nach wie vor schriftliche, 
telefonische oder persönliche Anmeldung in der jeweiligen 
Außenstelle möglich.  

Bezahlung der Kursgebühr: Schriftliche, telefonische und 
Online-Anmeldung ist nur mit Lastschrifteinzug möglich, per-
sönliche Anmeldung mit Barzahlung oder Lastschrifteinzug.  

Die Überweisung der Kursgebühr ist aufgrund einer internen 
organisatorischen Umstrukturierung nicht mehr möglich, da 
der Einzug der Kursgebühren künftig zentral über die VHS-
Geschäftsstelle in Forchheim erfolgt.  

Der Einzug der Kursgebühr per Lastschrift erfolgt kurz vor 
oder nach dem jeweiligen Kursstart.  

 
Ob001  Englisch für Anfänger mit oder ohne Vorkenntni s-
se (Niveau A1) 
Buch wird im Kurs bekannt gegeben. 

Peter Schmitt 

Dienstag, 10.11., 19.00-20.30 Uhr, 15 x 

€ 45,00    Volksschule Egloffstein  

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob002  Französisch für den Urlaub (Niveau A1) 

Buch wird im Kurs bekannt gegeben. 

Gisela Schmitt 

Dienstag, 10.11., 19.00-20.30 Uhr, 15 x 

€ 45,00    Rathaus Obertrubach 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob003*  Yoga für Erwachsene 



Yoga ist ein seit Jahrtausenden bewährtes System zur Ent-
wicklung und Entspannung von Körper, Seele und Geist. Ge-
rade deswegen kann es den Menschen in seinem hektischen 
Umfeld Ruhe und Entspannung bieten. Mit bewährten Techni-
ken des Atmens, der Körperstellungen und der Meditation 
lernen sie ihren Körper besser kennen und nehmen ihn be-
wusster war. Sie können sich fordern und fördern, dabei ihre 
eigenen Grenzen kennenlernen und auf Wunsch hinausschie-
ben und dabei entspannen. Der Kurs ist so ausgelegt, dass 
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene die richtigen Ü-
bungen finden. 

Yoga ist eine Schatzkiste, die genug für jeden bereithält. Öff-
nen Sie sich und sammeln Sie ihre eigenen positiven Erfah-
rungen. 

Mitbringen: Matte, Decke, Kissen, bequeme Kleidung. 

Volker Reichel 

Freitag, 23.10., 17.15–18.45 Uhr, 10 x 

€ 48,00 mit Teilnahmebescheinigung     Rathaus Obertrubach 

mind. 8 Teilnehmer 

 

Ob004  Wohlfühl-Fußreflexzonenmassage – Einführungs-
kurs 
Unsere Füße tragen uns durchs Leben und sind enorm wichtig 
für Gesundheit und Wohlbefinden. Sie sind über Energiepunk-
te und Energiebahnen mit allen Organen und Körperteilen 
verbunden. Wir lernen, wie durch die Fußmassage die Selbst-
heilungskräfte unseres Körpers angeregt werden können. 
Außerdem schenkt sie Entspannung und umfassendes Wohl-
befinden. 

Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch 

Martina Keilholz-Zirkel 

Dienstag, 12.01., 19.00-20.30 Uhr, 6 x 

€ 36,00, Kleingruppe     Volksschule Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob005*  „Mit Pilates im Gleichgewicht“  NEU 

Pilates ist eine sanfte und effektive Trainingsmethode, die 
dem Körper unabhängig von Alter und Leistungsfähigkeit zu 
mehr Balance, Kraft und Beweglichkeit verhilft. Kein Wunder, 
dass viele Tänzer schon jahrelang darauf schwören. Mit einfa-
chen, kontrollierten Bewegungen, verbunden mit Atmung und 
Konzentration, straffen Sie den gesamten Körper und entwi-
ckeln darüber hinaus eine gute Körperhaltung. 

Bitte mitbringen: Matte und zwei Handtücher, keine Turnschu-
he notwendig. 

Silvia Pfeufer 

Dienstag, 10.11., 20.00-21.00 Uhr, 8 x 

€ 19,00 mit Teilnahmebescheinigung    Volksschule 
Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach. 

 

Ob006  Bogenschießen für Anfänger von 8 – 80 Jahren  

Wir wollen Ihnen, gleich welchen Alters, die Freude am Bo-
genschießen vermitteln. 

Grundlage des Schnupperlehrganges ist es, das Schießen so 
intensiv und fachlich wie möglich vorzustellen. 

Kraft, Konzentration und Ausgeglichenheit sind für den Bo-
gensport bestimmende Faktoren. Der Bogensport bietet also 
nicht nur die oft gesuchte Bewegung, sondern auch geistiges 
Training. Leistungssport oder stressfreier Ausgleich – die 
Wahl liegt bei jedem selbst. Nehmen Sie sich ein wenig Zeit 
und tauchen Sie ein in die wunderbare Welt des Bogenschie-
ßens. 

Die Ausrüstung wird gestellt! 

Rico Landefeld 

Samstag, 16.01., 10.00-14.00 Uhr 

€ 16,00, Kleingruppe    Treffpunkt Turnhalle Hiltpoltstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob007  Wohnen - Farben - Wohlfühlen 

Vortrag und Workshop 

- Wie Farben auf Ihr Wohlbefinden wirken. 

- Welche Farben und wie viel Farbe brauche ich. 

- Wie setzen Sie Farbe in Ihrer Wohnung ein. 

- Welche Farben passen zueinander 

Wohnen besteht nicht nur aus Möbeln, sondern aus ganz 
vielen verschiedenen Faktoren. Ob wir uns Wohlfühlen Zu-
hause oder bei der Arbeit hängt von den Materialien, den 
Formen, unserem Wohnstil und Farben ab. Farben sind ein 
wichtiger Aspekt im Bereich unseres Lebens und Befindens, 
da sie unbewusst auf uns wirken und uns emotional beeinflus-
sen. 

Der Vortrag führt in die Welt der Farben ein und wird klären, 
wie die Farben auf uns wirken. 

Während des Workshops werden Sie sich selbst mit dem 
Thema Farbe und Wohnen unter fachlicher Anleitung ausein-
ander setzen. 

Theresia Heinlein 

Mittwoch, 21.10., 19.00-20.30 Uhr (Vortrag) 

Mittwoch, 28.10., 19.00-21.00 Uhr (Workshop)  

€ 14,00    Volksschule Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach. 

 

Ob008*  Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschri tte-
ne 
Stöcke werden gestellt! 

Alexandra Rieger 

Donnerstag, 01.10., 8.30-10.00 Uhr, 10 x 

€ 36,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 

Treffpunkt: Parkplatz therapeutischer Wanderweg  

 

Ob009*  Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschri tte-
ne 
Stöcke werden gestellt!  

Barbara Grüner 

Mittwoch, 30.09., 18.30-20.00 Uhr, 10 x 

€ 36,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 

Treffpunkt: Parkplatz therapeutischer Wanderweg  

 

Ob010  Wir backen Küchla 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Gefäß fürs Gebäck 

Beate Wittmann 

Mittwoch, 21.10., 18.00-22.00 Uhr 

Donnerstag, 22.10., 18.00-22.00 Uhr 

€ 16,00 + Material    Küche Volksschule Egloffstein 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Egloffstein und der 
VHS Obertrubach 

 

Ob011  Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschritt ene  



Mitbringen: Wasserglas und Küchenpapier. 

Bei Anmeldung bitte angeben, ob Farben benötigt werden. 

Helga Kund 

Freitag, 09.10. und 16.10., 16.30–19.30 Uhr, 2 x 

€ 24,00 + Material, Kleingruppe   Rathaus 

 

Ob012   Wie bringe ich meinen Typ zur Geltung? 

Frisur, Styling und Make up  

Sie möchten Ihre Frisur verändern, wissen aber nicht wie? 
Anhand verschiedener Vorlagen, z. B. Farbkarten, Gesichts- 
bzw. Augenformen werden wir herausfinden, was zu Ihnen 
passt und wie Sie sich am vorteilhaftesten 

schminken. Sie erfahren, wie Sie besser mit Ihrer Frisur zu-
recht kommen und wie Sie Hilfsmittel praktisch einsetzen 
können. Beim Erstellen eines typgerechten Make up`s erhal-
ten Sie Unterstützung bei Farbwahl und Schminktechnik. 
Praktische Übungen werden Ihnen helfen, die Ergebnisse 
umzusetzen. Anhand kleiner Tricks und Tipps wird es Ihnen 
leicht fallen, Frisur und Make up als i-Tüpfelchen Ihres Er-
scheinungsbildes einzusetzen. 

Materialkosten von ca. € 6,50 sind im Kurs zu zahlen. 

Bitte bringen Sie alles mit, was Sie zum Erstellen Ihrer Frisur 
und Ihres Make up`s verwenden, außerdem Schreibmaterial.  

Materialkosten sind im Kurs zu zahlen. 

Liane Mai 

Mittwoch, 21.10. und 28.10., 18.00-21.00 Uhr, 2 x 

€ 18,00 + Material ca. € 7,50   Rathaus 

ab 8 Teilnehmer 

 

Ob013   Endlich Ordnung im Kleiderschrank und Typber a-
tung 

Frisur, Styling und Make up, Typberatung - Farbberatung - 
Stilberatung - Kleiderschrank 

Bestimmt ist auch Ihr Schrank voll und Sie haben trotzdem 
nichts anzuziehen. Liegt es vielleicht daran, dass Sie oft unsi-
cher sind, nicht wissen, welche Farben Ihnen stehen oder 
welche Schnitte zu Ihnen passen. Ich helfe Ihnen dabei, Ihren 
eigenen Stil zu finden und ermittle Ihre optimalen Farben. Wir 
werden anhand von Farbkarten und Tüchern Ihren Farbtyp 
analysieren und die idealen Farben für Ihre Kleidung aber 
auch Ihr Make up und ihre Haarbarbe festlegen. Lernen Sie 
gekonnt, mit der passenden Farbe umzugehen, die Vorzüge 
Ihrer Figur zu betonen und Unvorteilhaftes zu überspielen.  

Anschließen behandeln wir das Chaos, das Ihnen beim An-
kleiden Zeit und Energie raubt. Ordnung schaffen, aussortie-
ren, aufräumen und System in ihre Kleidung, Kosmetika, 
Schuhe und Accessoires bringen. Wenn man Ordnung schafft, 
hat man Zeit für wichtigere Dinge! 

Bitte mitbringen: 4-6 Kleidungsstücke, die Sie gerne tragen, 
Kleidungsstücke, bei denen Sie nicht sicher sind, Schreibma-
terial, Bild vom Inhalt Ihres Kleiderschrankes.  

Materialkosten sind im Kurs zu zahlen. 

Liane Mai 

Samstag 31.10., 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr 

€ 18,00 + Material ca. € 7,50    Rathaus 

ab 8 Teilnehmer 
 

Ob014   Selbstsicheres Auftreten, der erste Schritt zum 
Erfolg! 

Individuelle Beratung für Schüler, Berufswiedereinsteiger und 
Menschen, die sich beruflich verändern möchten. 

Durch ein sicheres Auftreten und ein gepflegtes Äußeres 
profitieren Sie! Werden Sie glaubhafter und authentischer, 
indem Sie Ihren eigenen Stil entwickeln. Eine Beratung, die 

keine Fragen offen lässt. Und Sie Schritt für Schritt begleitet, 
gibt Ihnen die nötige Selbstsicherheit, die Sie brauchen, um zu 
Ihrem Ziel zu kommen. Überlassen Sie Ihren Erfolg nicht dem 
Zufall, vom ersten Eindruck hängt es oft ab, ob Bewerber eine 
Chancebekommen.  

Farb- und Stilberatung, Kleiderauswahl, Einkaufsberatung, 
Frisur, Make-up, moderne Umgangsformen. 

Materialkosten sind im Kurs zu zahlen. 

Liane Mai 

Samstag, 23.01. und 30.01., 9.00-13.00 Uhr, 2 x 

€ 24,00 + Material ca. € 6,50   Rathaus 

ab 8 Teilnehmer 

 

Fit und Entspannt 

Wir alle sind heute unterschiedlichen Belastungen ausgesetzt, 
befreien Sie sich vom schädlichen Lebensstil und entdecken 
Sie Wohlbefinden, Vitalität und Gelassenheit. 

Phantasiereisen: Vermittelt Wohlfühlgefühle durch innere 
Bilder und somit eine innere Harmonie von Körper und Geist. 

Autogenes Training nach J. H. Schultz: Konzentrative Selbst-
entspannung durch verschiedene aufeinander aufbauende 
Übungen. 

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson: gezieltes 
wechselseitiges Anspannen und Entspannen einzelner Mus-
kelgruppen, dadurch intensive Wahrnehmung des eigenen 
Körpers 

Training Bauch, Beine, Po: Übungen formen Ihre Muskulatur 
und optimieren den Tonus, dadurch Steigerung körperlicher 
und emotionaler Befindlichkeit 

Elena Melcher 

Donnerstag, 08.10. 19.00 – 20.00 Uhr, 8 x (2 x Phantasierei-
sen, 2 x Autogenes Training, 2 x Progressive Muskelentspan-
nung, 2 x Bauch, Beine, Po) 

16 € 

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, kleines Kissen, Decke, 
warme Socken, Isomatte 

 
Kinderkurse:  

Ob015*  Yoga für Kinder (4 - 6 Jahre) 

Nach aktuellen lernpsychologischen Erkenntnissen fördert 
Yoga die motorische und sensorische Entwicklung der Kinder 
im Vorschulalter. "Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nim-
mermehr". Was im Vorschulalter an Grundlagen gelegt wird, 
hält für ein ganzes Leben! Spielerisch lernen die Kinder richti-
ges atmen und finden heraus, was sie mit ihrem Körper alles 
machen können. Spiel und Spaß kommen dabei sicher nicht 
zu kurz. Eltern können gerne mit zusehen, müssen dann aber 
darauf gefasst sein, mitzumachen.  

Mitbringen: Bequeme Kleidung auch zum Toben, kleines Kis-
sen, Schmusetier 

Volker Reichel 

Freitag, 23.10., 16.00–17.00 Uhr, 10 x 

€ 33,00 mit Teilnahmebescheinigung     Rathaus Obertrubach 

ab 8 Teilnehmer 

 

Ob016  Tanzen und Turnen für Kinder (6 - 10 Jahre) 

Wer Spaß und Freude an Bewegung hat und gerne tanzt, ist 
hier genau richtig. 

Doris Hümmer 

Mittwoch, 30.09., 15.30-16.30 Uhr, 10 x 

€ 20,00   Schule Bärnfels 



ab 10 Teilnehmer (Kurs für jüngere Kinder auf Anfrage mög-
lich, Tel. 09245/988-0) 

AOK-Gesundheitsangebote 
 

Die AOK bietet in Obertrubach folgende Präventionsmaßnah-
men an: 

Stark im Kreuz  – Die AOK-Rückenschule 

Kursbeginn Montag, 12.10.2009, 18.30 – 19.30 Uhr, 8 Kurs-
einheiten, Rathaus Obertrubach 

Schlanker werden und bleiben  – Gewichtsreduktion ohne 
Diät 

Kursbeginn Dienstag, 06.10.2009, 18.00 i 19.30 Uhr, 6 Kurs-
einheiten, Rathaus Obertrubach 

Kursgebühr 

Die AOK bietet ein hochwertiges Programm. Die Kurse wer-
den von qualifizierten Kursleitern und Anbietern durchgeführt. 
Für AOK-Versicherte und ihre mitversicherten Familienange-
hörigen trägt die Gesundheitskasse die Kosten. Versicherte 
anderer Krankenkassen können an den AOK-Kursen teilneh-
men. Sie haben die volle Kursgebühr zu entrichten. 

Anmeldung: AOK Bayern, Gräfenberg, Tel. 09192 9254-11 

* * * * * * * * * * * 
 

 
Bildungswerk des Bayerischen 
Bauernverbandes in Zusammenarbeit 
mit der BBV Touristik GmbH 

 

Das Bildungswerk des Bayerischen 
Bauernverbandes, Kreisverband Forchheim und 

Bamberg, veranstalten in Zusammenarbeit mit der BBV Tou-
ristik eine Flugreise vom 02. bis 09.02.2010  nach Marokko . 
Der Preis beträgt 769,00 € / Person im Doppelzimmer. Inte-
ressenten, gerne auch Nichtmitglieder melden sich möglichst 
bis 30.10.2009 an.  

Weitere Auskünfte mit Reisebeschreibung und einge-
schlossenen Leistungen erhalten Sie unter Tel.: 0919 1 / 
978 68 – 0 oder Fax 09191 / 978 68 – 68 

* * * * * * * * * * * * 

Ohne Führerschein? – Nein, danke! 
Seminar für alkoholauffällige Autofahrer/innen 
 
Die Psychosoziale Beratungsstelle für Suchtkranke (PSB) in 
Forchheim veranstaltet wieder ein Seminar für Frauen und 
Männer, denen der Führerschein aufgrund von Alkohol am 
Steuer entzogen wurde. Ab einer Blutalkoholkonzentration von 
1,6 ‰ muss der Betreffende, um seinen Führerschein wieder 
zu erhalten, eine medizinisch-psychologische Untersuchung 
(MPU) absolvieren. Dabei muss er nachweisen, dass zukünf-
tig keine Gefahr mehr besteht, dass er wieder alkoholisiert am 
Steuer sitzt. Dies gelingt nur, wenn man sich mit dem Problem 
Alkohol ausreichend auseinandergesetzt hat. 

Neben der Ursachenforschung bietet aViS Informationen über 
den Einfluss des Alkohols auf das Fühlen, Handeln und Den-
ken der Betreffenden. Weitere Themen sind Alkoholauf- und -
abbau, Blutalkoholkonzentration sowie Alkoholabhängigkeit.  

Das Seminar unter Leitung der Diplom-Pädagogin Nicole 
Kupfer umfasst ein Vorgespräch, zehn Abende (im Zeitraum  

von 10 Wochen) und ein Nachgespräch sowie eine evtl. not-
wendige Nachbetreuung. Die Teilnehmergebühr beläuft sich 
insgesamt auf 250,- Euro. Das Seminar beginnt am 07. Okto-
ber 2009 und findet jeweils mittwochs von 16.30 bis 18.30 Uhr 
in den Räumen der PSB Forchheim, Birkenfelder Str. 15 statt. 

Das Seminar aViS – alkoholauffälliges Verhalten im Stra-
ßenverkehr –  bietet die Möglichkeit, sich auf die Suche nach 
Ursachen des Alkoholkonsums zu machen. Warum trinke ich 
Alkohol? Was fällt mir unter Alkoholeinfluss leichter? Diesen 
und anderen Fragen wird nachgegangen. Meist steckt hinter 
dem Alkoholkonsum mehr als bloße Gewohnheit oder geselli-
ges Verhalten im Verein.  

Für die Teilnahme ist ein Vorgespräch zwingend erforderlich, 
das ab sofort mit den Mitarbeitern der PSB vereinbart werden 
kann. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; bitte melden Sie 
sich bis 16. September 2009 an. 

Für weitere Informationen steht die PSB telefonisch von Mon-
tag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von Montag bis 
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr unter 09191/70 72 12 zur 
Verfügung. 

* * * * * * * * 
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Musikwerkstatt Fränkische Schweiz 
 

Neu ab September 2009 
Professioneller Musikunterricht in den Räumen der G rundschule in  

Bärnfels  

 

Ab September 2009 bieten qualifiziert ausgebildete, staatlich geprüfte und Diplom-Musiklehrerinnen und Musiklehrer 
aus der Region professionellen Musikunterricht an. 

Der Unterricht findet in den Räumen der Grundschule in Bärnfels statt. 

Das Unterrichtsangebot richtet sich an Musikinteressierte aller Altersklassen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Se-
nioren) sowie für Anfänger und auch für Fortgeschrittene. 

 

Folgende Fächer werden derzeit angeboten: 

 

Lehrkraft Instrumente Telefon Handy 

Jürgen Hiltl Gitarre, Schlagzeug, Klavier, E-Gitarre,       
E-Bass, Kontrabass 

09194/4689 0171/8331160 

Johannes Raum Saxofon, Klarinette, Keyboard 09244/384 0176/62020436 

Robert Merkl Akkordeon, Blechblasinstrumente 09152/7038  

Christine Hutzler Querflöte, Klarinette, Musikalische Grund-
ausbildung mit Blockflöte (MGA) 

09194/795619 0179/7055982 

 

Für weitere Fragen, Schnupperunterricht und Anmeldu ng wenden Sie sich bitte  

direkt an die jeweilige Lehrperson. 

 
Honorarliste  

(gültig ab September 2009) 

 

Monatliches Honorar  pro Teilnehmer bei 1x regelmäßig wöchentlich  stattfindendem Unterricht: 

Instrumentalunterricht + MGA 30 Min. 45 Min. 60 Min . 

Einzelunterricht  53,00 € 80,00 €  

Zweiergruppe  33,00 € 45,00 €  

Dreiergruppe   35,00 € 43,00 € 

Vierergruppe   28,00 € 32,00 € 

ab Fünfergruppe (nur bei MGA 
möglich) 

 25,00 € 29,00 € 

 

Einzelstundenvergütung  bei unregelmäßig gelegentlich  stattfindendem Unterricht: 

Einzelunterricht 18,00 € 27,00 € 35,00 € 

 

 

Wissenswertes  

- Individuelle Unterrichtswünsche und Unterrichtsbedingungen können direkt  
mit der jeweiligen Lehrperson persönlich gestaltet und vereinbart werden 

- Die Honorarabrechnung erfolgt direkt mit der jeweiligen Lehrperson 

- An gesetzlichen Feiertagen und in den Ferien findet kein Unterricht statt 

- Unterrichtsbeginn ist jederzeit nach Absprache mit der Lehrperson möglich 

- Erforderliche Lehrmittel (Instrument, Noten, Zubehör) werden vom Schüler gestellt   
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